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Der Fehlerteufel hat leider zugeschlagen – deshalb ist unser Bericht 
im Jahrbuch nicht erschienen. Umso mehr freuen wir uns, uns hier 
kurz vorstellen zu dürfen.

Wir sind die Fußballmädels des TSV Bordesholm und starten nach 
den Sommerferien in unseren D- und C-Jugendmannschaften in die 
neue Saison. Bei uns stehen Teamgeist, Zusammenhalt und vor allem 
die Freude am Fußball an erster Stelle. Wir sind ein motiviertes Team, 
in dem jede ihren Platz findet und gemeinsam mit Spaß und Einsatz 
trainiert und spielt.

Unsere Trainingszeiten:

Dienstag: 17.00 – 18.30 Uhr 
Mittwoch: 17.00 – 18.30 Uhr 
Freitag: 17.00 – 18.30 Uhr 

Du hast Lust auf Fußball? 
Dann komm doch einfach zu einem Probetraining vorbei – wir freuen 
uns immer über neue fußballbegeisterte Mädchen!

Der TSV Bordesholm informiert 



Der Kreis Rendsburg Eckernförde ver-
anstaltet vom 03.10. bis 11.10.2026 
eine Plattdeutsche Woche zur Förde-
rung der Plattdeutschen Sprache. Über 
40 Veranstaltungen werden im Kreis 
in dieser Zeit angeboten. Die Platt-
deutsch Gruppe der Bordesholmer 
LandFrauen beteiligen sich eben-
falls mit einer Veranstaltung. „Ban-
nig wat los – un allens op Platt“, ein 
buntes Programm aus Geschichten 
verschiedener Akteure wie Karl-Heinz 
Langer und Hans-Heinrich Krudopp, 
Döntjes, Schölers leest Platt, einem 
Sketch und ein bisschen Musik ist 
alles dabei. Als Moderator fungiert 
unser Amtsvorsteher Torsten Teegen. 
Lasst Euch überraschen. 

Am Sonntag, 11.10.2026 von 14.00 – 17.00 Uhr (inkl. Kaffeepause mit 
Kaffee/Tee und LandFrauen Kuchen). Karten können von Jedermann für 
15 Euro (inkl. Kaffee und Kuchen) bei Elektro Mäusling in Bordesholm 
unter 04322 - 3098 oder bei C. Jargstorf unter 0173 - 5132110 erworben 
werden, keine Karten über das Savoy! Freie Platzwahl! 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Rut mit den Spraak

Die Handwerker haben ihre Werkzeuge eingepackt, der Staub ist verfl ogen 
und die Farbe ist getrocknet. 

Nach einer intensiven Renovierungsphase im Juni sind die Arbeiten in den 
Räumlichkeiten von Pfl egestützpunkt und Seniorenbüro erfolgreich abge-
schlossen. Sie sind heller, freundlicher und einladender geworden. 

Das Team bedankt sich bei allen, die das ermöglicht haben - es hat al-
les reibungslos geklappt. Alle Gewerke waren perfekt aufeinander abge-
stimmt!

Die Künstlerin Christa Landig, seit 1992 macht sie freie Malerei mit Ac-
ryl- und Ölfarben, Pigmenten, Ölkreiden, Tinten  auf Papier Karton, Holz 
und Leinwand mit Pinseln in sämtlichen Stärken, Lappen, Schwämmen, 
Spachteln und Fingern, hat einige ihrer Bilder in unseren Räumlichkeiten 
ausgestellt. Sie sind zu unseren Öffnungszeiten bis zum 30. September 
2026 zu besichtigen.

Es ist geschafft - die Räumlichkeiten
vom Pfl egestützpunkt und Seniorenbüro 
in Neumünster erstrahlen in neuem Glanz

Die nächste Veranstaltung fi ndet am Donnerstag, dem 13.08.2026 statt. 

Prof. Dr. Robert Göder spricht über „Unsere unvernünftige Seite“: Ent-
stehung und Bedeutung irrationaler Denkinhalte. Wir bilden uns ein 
vernünftig zu denken und rational zu entscheiden. Tatsächlich ist unsere 
irrationale Seite viel stärker als wir meinen. 

In diesem Vortrag geht es um die Entstehung und Bedeutung irrationaler 
Denkinhalte wie beispielsweise das magische Denken, Verschwörungs-
ideen bis hin zu Wahnvorstellungen. 

Beginn 19.30 Uhr im Haus der Kirche am Lindenplatz in Bordesholm. 
Mitglieder, Studenten und Schüler haben freien Eintritt. 

Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen, sie zahlen 7 Euro.

Universitätsgesellschaft Sektion
Bordesholm: Vortragsveranstaltung 

Pflegefachkräfte (m/w/d)
Wir suchen

für unsere Ambulante Pflege
in Bordesholm

Kontakt: Bentje Finger (Pflegedienstleitung)
bewerbungen@diakonie-altholstein.de
04322 692278
jobs.diakonie-altholstein.de

Voll- oder Teilzeit

3.833 € bis 4.744 € brutto/Monat 
zzgl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld
und betriebl. Altersvorsorge

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit

3.833 € bis 4.744 € brutto/Monat
zzgl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld
und betriebl. Altersvorsorge

Kontakt: Bentje Finger (Pflegedienstleitung)
bewerbungen@diakonie-altholstein.de
04322 692278
jobs.diakonie-altholstein.de

Der Forscher Hans Hinrich 
Brüning – von Hoffeld nach Peru. 

Führung am Sonntag, 
den 9. August, 14.30 Uhr, 
für Gruppen & Schulklassen
nach Vereinbarung 
(E-Mail: bruening@kvbl.de).

Veranstaltungsort:
Gewölbekeller auf der Klosterinsel 
Bordesholm, Lindenplatz 11. 

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag von 14.00 – 
17.00 Uhr bei freiem Eintritt. 

Weitere Sonntagsführungen am 
16.8., 23.8., 30.8., 6.9. und
13.9.2026.

… UND EIN HINAUS
IN DIE WELT! 



...gratuliert recht herzlich in dieser Woche zum Geburtstag
04.08.26   Else Hartz
05.08.26   Ursula Schmidt, Fabian Witt
06.08.26   Monika Sendker, Kirsten Slominski-Bülck
07.08.26   Katja Czekai, Werner Wittorf
08.08.26   Alina Burmeister, René Fischer, Daniela Payns
09.08.26   Petra Heinrichs

Unser Sommerfest feierten wir gut besucht am 25. Juli in der Kegelhalle am 
Möhlenkamp bei allerbestem Wetter und hervorragender Stimmung. Nach 
dem gemeinsamen Kaffeetrinken und unserem Überraschungsgast "Hein 
Bollow" fanden sich u.a. zum Pur-Hitmix – durch unseren DJ Kalli Jeß – so 
einige auf der Tanzfl äche wieder. Ein schöner, gemeinsamer Nachmittag und 
Abend für uns alle.

Herzlichen Dank sagt das Orga-Team für die Unterstützung und die mitge-
brachten Kuchen und Salate für unsere Buffets.

...und informiert:
Am 22.10.2026 fahren wir auf die schöne Insel Poel und haben noch wenige 
Plätze frei.

Und auch für
• unser gemeinsames Frühstück im Schalthaus Wattenbek am 24.10.2026
• das "Theater op platt" den Lachmöven in Laboe am 15.11.2026
• dem Grünkohlessen am 19.11.2026 im Hotel Carstens
• der Adventstour am 03.12.2026 (Tagesfahrt)
• und dem Adventskaffee am 10.12.2026 im Hotel Carstens
darf sich schon gerne angemeldet werden.

Anmeldung, Fragen, Anliegen - Ihr erreicht uns unter 04322 - 88 78 48. Nutzt auch 
gerne den Anrufbeantworter im SoVD-Verbandsbüro. Wir melden uns zurück.

Der SoVD Bordesholm Land

Bente

Lieber Roland Splettstößer,

40 Jahre immer ganz oben für unsere Dachdeckerei. Dächer

sind nun wirklich schon genauso lange dein Spezialgebiet!

Bereits ganz am Anfang konnte man deine Expertise gut

erkennen. Dass du so ein umgänglicher und zuverlässiger

Kerl bist, macht die Zusammenarbeit mit dir so angenehm!

Roland, wir danken dir herzlichst – schön, dich »zu haben«!

40
Dachdecker Bente GmbH & Co. KG

Lüttarten 4, 24582 Bordesholm

Telefon (04322) 3020

www.dachdecker-bente.de



Wie aus dem Nichts hat sich neues Unkraut breitgemacht und gleichzeitig 
hängen an der noch jungen Johannisbeer-Staude erste Früchte. Freya Rixen-
Cunow zupft und erntet abwechselnd. „Natürlich bedeutet ein Garten zeitwei-
se einiges an Arbeit, aber du bekommst viel zurück“, sagt sie und schaut auf 
die roten Beeren in ihrer Hand. Das Beet, in dem die Groß Buchwalderin steht, 
befindet sich nicht auf ihrem Grundstück, sondern direkt am Dorfplatz. Auf 
dem Schild an der Gartenpforte steht: Dies ist ein Gemeinschaftsbeet für Groß 
und Klein zum Anfassen und Mitmachen.

Freya hat das Buchwalder Beet, wie sie es nennt, 2021 angelegt. „Ich saß 
während der Pandemie plötzlich nur noch zu Hause und hatte im Jahr zu-
vor meinen Sohn bekommen. Irgendwie fehlte mir eine Aufgabe außerhalb“, 
erinnert sie sich. Nach Absprache mit dem damaligen Bürgermeister zäunte 
sie ein kleines Stück Rasen am Dorfplatz ein und legte los. „Ich hatte immer 
schon Freude am Gärtnern“, erzählt Freya. Dies sollte allerdings ein Garten 
für alle werden.

Die Pandemie ist Geschichte, der Garten ist geblieben. Freya lädt ein zum 
Pflanzen, Jäten, Ernten und Staunen und teilt Wissenswertes mit den Gar-
tenbesuchern. Direkt vor Ort oder auf ihrem Instagram-Account mit dem 
Namen buchwalderbeet: wie sich Rote Bete restlos verwerten lässt, warum 
verblühte Sonnenblumen wertvoll für die Natur sind und weshalb Blumen-
kohl-Pflänzchen Mäntel aus Schurwolle tragen. „Es ist schade, dass immer 
weniger Menschen noch selbst Gemüse anbauen“, sagt Freya. Die gebürtige 
Groß Buchwalderin hat mehrere Jahre im Ausland gelebt und ist in Norwe-
gen zur Permakultur gekommen – dabei geht es darum, in Gartenbau und 
Landwirtschaft natürliche Prinzipien bestmöglich nachzuahmen und so Kreis-
läufe nachhaltig zu schließen. „Die permakulturelle Methodik lässt sich aber 
auch auf die Gesellschaft und soziale Prozesse übertragen“, berichtet Freya. 
Schließlich ist alles mit allem verbunden. In ihrem Beet können sich Men-
schen treffen, lernen und staunen.

Der Garten ist inzwischen größer geworden. Mit roten Pflastersteinen haben 
die freiwilligen Helferinnen und Helfer 2025 eine weitere Einfassung neben 
das ursprüngliche Beet gebaut. Baldrian, Blaubeeren, Brombeeren, Blumen 
und Walderdbeeren wachsen hier. Meistens sind es Kinder, die auf dem Weg 
zum Spielplatz zum Beet kommen und naschen. „Wir setzen inzwischen auf 
mehrjähriges Beerenobst und Gemüse – die sind robuster und schattentole-
ranter und gedeihen hier unter den großen Bäumen einfach besser als ein-
jährige Sachen“, sagt die Beet-Gärtnerin. Die einzige Voraussetzung für alles, 
was hier wächst, ist, dass es auf irgendeine Art und Weise essbar, trinkbar 
oder verwendbar ist. Die zentrale Aufgabe des Buchwalder Beets ist aber oh-
nehin, zum Umschauen, Nachdenken und Nachahmen einzuladen. „Verände-
rungen fangen im Kleinen an“, sagt Freya.

Besuchende sind hier immer herzlich willkommen – ob nun zum Mitmachen, 
Naschen, Ableger nehmen oder auch einfach nur zum Schauen und Beobach-
ten – von hier genießt man nämlich in jeder Jahreszeit einen wunderbaren 
Blick auf den Groß Buchwalder Dorfplatz!

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Anfassen und Mitmachen:
Gemeinschaftsbeet in Groß Buchwald

Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung

August

So., 09.08.2026, 14.30 Uhr Führung „...und ein hinaus in die Welt“, 
   Gewölbekeller Klosterinsel Bordesholm

Do., 13.08.2026, 19.30 Uhr Universitätsgesellschaft Sektion 
   Bordesholm, Vortragsveranstaltung
    „Unsere unvernünftige Seite“, 
   Kirche am Lindenplatz, Bordesholm

Sa., 22.08.2026, 11.00 Uhr  Flohmarkt Kita Wattenbek

So., 23.08.2026, 12.00 Uhr •  80 Jahre Schl.-Holstein 
   • 80 Jahre VHS,
   Heide-Simonis-Platz, Bordesholm

Sa., 29.08.2026, 14.00 Uhr Ausstellung „Angekommen“,
   Museum Klosterinsel Bordesholm

Sa., 15.08.2026, 17.00 Uhr  Vortrag im Bürger- und Sportzentrum  
   Flintbek: „Märchen und Wahrheiten 
   rund um Lebensmittel“, 
   Anmeldung:
   SoVD Ortsverband Flintbek,
   info@sovd-flintbek.de

8

Die nächste 

Bordesholmer 

Rundschau 

erscheint 

am Mittwoch, 

12. August 2026.



Am Sonntag, den 23. August 2026, wird auf dem Heide-Simonis-Platz und 
im Rathaus Bordesholm gefeiert: Von 12.00 bis 16.00 Uhr laden die Gemein-
de Bordesholm, das Amt Bordesholm und die vhs Bordesholm-Wattenbek 
zum Fest „80 Jahre Schleswig-Holstein & 80 Jahre vhs Bordesholm“ ein. 

Geplant ist kein klassischer Jubiläumsempfang, sondern ein offenes Begeg-
nungs- und Mitmachfest für alle Generationen. Vereine, Initiativen, Kurs-
leitungen, Ehrenamtliche und Partner aus Bordesholm, Wattenbek und der 
Region gestalten gemeinsam einen Nachmittag voller Musik, Gespräche, 
Mitmachangebote, Demokratieaktionen, Kinderprogramm und regionaler 
Köstlichkeiten.

Ein zentraler Programmpunkt ist der Jubiläumsakt ab 13.00 Uhr. Eröffnet 
wird die Jubiläumsveranstaltung durch Bürgermeister Ronald Büssow und 
Amtsdirektor Marco Thies. Musikalisch beginnt der Festakt mit Akkordeon-
musik von Andreas Paul und weiteren Akkordeonspielerinnen und -spielern. 
Anschließend gratulieren Ralf Stegner, MdB, mit einem Beitrag zu 80 Jahren 
Schleswig-Holstein sowie Karsten Schneider, Verbandsdirektor des Landes-
verbands der Volkshochschulen Schleswig-Holsteins. In der Mitte des Fest-
akts sorgt Karl-Heinz Langer mit einem literarisch-humoristischen Beitrag zu 
80 Jahren Schleswig-Holstein für einen besonderen Akzent.

Direkt im Anschluss zeigt der vhs-Singkreis „Singen kann jede/r“, wofür die 
Volkshochschule steht: Bildung, Gemeinschaft und Freude am Mitmachen. 
Parallel dazu ist ein kleiner „Sekt im Vorbeigehen“ geplant. Auch danach 
bleibt es lebendig. Auf der Bühne und auf dem Platz erwarten die Gäste un-
ter anderem ein Schleswig-Holstein-Pub-Quiz, die Bordesholmer Liedertafel, 
Akkordeonmusik, gemeinsames Singen sowie eine Vorführung der vhs-
Tanzkurse mit Einladung zum Mittanzen.

Die vhs Bordesholm-Wattenbek präsentiert sich mit zahlreichen Schnupper- 
und Mitmachangeboten. Geplant sind unter anderem Englisch für den Urlaub 
in 20 Minuten, eine Smartphone-Sprechstunde, Kendo zum Ausprobieren, 
Showklöppeln, Patchwork, ein Astronomie-Angebot und Programmieren 
ohne Computer für Kinder.

Demokratie, Schleswig-Holstein und Zukunftsfragen: Ein besonderer Schwer-
punkt des Festes widmet sich diesen Themen. Mit dabei ist unter anderem 
mobil.digital mit einem Postamt für Demokratie. Außerdem entsteht bei einer 
Roboter-Kunstaktion gemeinsam mit kleinen Robotern ein großes Kunstwerk.

Eine Schleswig-Holstein-Karte lädt dazu ein, Lieblingsorte und Erinnerungs-
orte im Land zu markieren. Die Bücherei Bordesholm steuert eine Bücherkiste 
und eine Leseecke bei. Ergänzt wird der Bereich durch Angebote vom Bündnis 
Demokratie Bordesholmer Land und dem Forum Klimaschutz Bordesholm.

Für Kinder und Familien gibt es zahlreiche Angebote zum Ausprobieren und 
Mitmachen: Der Jugendtreff bringt das Spielmobil mit, Tohuwaboho bietet 
Speckstein-Schnitzen und Riesenseifenblasen an, der SoVD Bordesholm-
Ort lädt zum Ausmalen und Mandala-Gestalten ein, der Kleingärtnerverein 
plant eine Pfl anzaktion und der Wattenbeker Kulturkreis beteiligt sich mit 
Bastelangeboten. Auch viele Vereine und Partner sind dabei. Der Wattenbe-
ker Spieletreff lädt zum offenen Spielecafé ein. Der Imkerverein Bordesholm 
und Umgebung von 1872 stellt mit einer Fotobeute das Leben eines Bienen-
volkes und die Arbeit der Imker vor. Der Kinoverein Bordesholm gibt einen 
Ausblick auf seine Wanderausstellung zu 80 Jahren Schleswig-Holstein und 
das Dörpsmobil präsentiert sich mit Informationen und Probefahrten außer-
halb des Marktplatzes. 

Für das leibliche Wohl ist unter dem Motto „So schmeckt Schleswig-Hol-
stein“ ebenfalls gesorgt: Die Landfrauen backen Waffeln, der Lieblingsplatz 
bietet Fischbrötchen, Grillgut, Getränke und Bierpilz an, Mr. Ice Guy sorgt 
für Eis aus Bordesholm, ein Kaffeewagen ergänzt das Angebot und die Abi-
turklassen der HBS verkaufen Kuchen und belegte Brötchen zugunsten des 
Abiballs 2027.

„80 Jahre Schleswig-Holstein und 80 Jahre vhs Bordesholm sind ein wun-
derbarer Anlass, um nicht nur zurückzublicken, sondern zu zeigen, was un-
sere Region heute ausmacht: Engagement, Bildung, Ehrenamt, Demokratie 
und Gemeinschaft“, so die Idee der Veranstalter.

Das Fest richtet sich ausdrücklich an alle Menschen aus dem Amt Bor-
desholm und der Region.

80 Jahre Schleswig-Holstein & 80 Jahre vhs Bordesholm: 
Großes Begegnungs- und Mitmachfest auf dem Heide-Simonis-Platz

80 Jahre
Schleswig-Holstein 
& vhs Bordesholm-
Wattenbek
Sonntag, 23. August

12:00 - 16:00 Uhr

Rathaus & Heide-Simonis-Platz

Veranstalter Unterstützt durch

Festakt, Musik und Mitsingen
Schleswig-Holstein-Pub-Quiz

Schnupperangebote der vhs

Mitmachaktionen für Familien
Spielecafé und Roboterkunst 
Demokratie erleben 

Kulinarisches aus der Region

v.l.n.r. das Veranstaltungs-Team: Dr. Thea Freese (Leitung VHS Bordesholm-Wattenbek), 

Kulturbeauftragter Torsten Föh, Bürgermeister Ronald Büssow und Amtsdirektor Marco Thies.



Den Einzug zurück in „ihre Kita“ woll-
ten sich die Kinder nicht nehmen 
lassen und packten mit an: Bücher 
stapeln, Spielsachen an ihren Platz 
bringen und Kisten durch die Grup-
penräume tragen. Nach Wochen der 
Bauarbeiten konnte das Montessori-
Kinderhaus in Brügge im Mai wieder 
bezogen werden. Die Kirchengemeinde St. Johannis hat viel in die Zukunft 
ihrer hauseigenen Kita investiert und das historische Gebäude umfassend 
modernisiert. Neben komplett neuen Sanitäranlagen wurden auch der 
Brand- und Schallschutz auf den neuesten Stand gebracht. So ist eine 
helle, sichere und moderne Umgebung entstanden, in der sich die Kin-
der wohlfühlen, spielen und entdecken können. „Die Einrichtung war noch 
auf dem Stand der 1950er Jahre – die Kinder mussten an einem einzigen 
Waschbecken Schlange stehen, um sich die Hände zu waschen“, erzählt 
Kita-Leiter Niels Brammsen und freut sich umso mehr über den neuen, 
breiten Waschtisch.

Im frisch renovierten Frühstücksraum leeren Ronja und Paula gerade ihre 
Brotdosen. Auf den Tischen stehen selbst gepflückte Blumen. Den Mor-
genkreis haben die Kinder auch heute wieder selbst gestaltet – nach ihren 
eigenen Wünschen und Ideen. „Wir möchten die Kinder hier ermutigen, 
Dinge selbst in die Hand zu nehmen. Das ist die Grundidee von Montessori“, 
erklärt Niels Brammsen. Im Kita-Alltag finden sich aber auch viele andere 
Elemente, um die Mädchen und Jungen in ihrer Entwicklung zu stärken 
und zu fördern. Das christliche Menschenbild gehört zu den Grundwerten 
der Kita, der Kontakt zur Kirchengemeinde ist eng und Pastor Paul Timmer-
mann kommt regelmäßig vorbei: „Ich mache Musik mit den Kindern, wir 
feiern die Gemeindefeste zusammen und manchmal schauen wir einfach 
staunend Küster Jörg und seinem Aufsitzrasenmäher zu.“ Dass es hier so 
lebendig und familiär zugeht, liege an der guten Zusammenarbeit zwischen 
Kinderhaus und Gemeinde, betont der Pastor, der selbst zwei Kinder hat.

Ein Bereich, auf den sie auch besonders stolz sind, ist das Außengelände: 
Das Piratenschiff-Klettergerüst und die Rutsche durch den Blumenhang 
werden jeden Tag benutzt. Drei Vollzeitkräfte kümmern sich um maximal 
20 Kinder. „Das ist schon Luxus. In den vergangenen zwei Jahren hatten 
wir keinen einzigen Tag Notbetreuung“, freut sich Niels Brammsen. Heute 
steht ein besonderer Ausflug auf dem Programm: Mit dem Bus geht es zur 
Eisdiele nach Bordesholm. Die Kinder schlüpfen in ihre gelben Warnwes-
ten und sind schon ganz aufgeregt. „Zu Montessori gehört auch, mit allen 
Sinnen zu lernen“, sagt der Kita-Leiter. Die Kombination aus Busfahren 
und Eisessen spricht definitiv alle Sinne an.

Familien, die Interesse an einem Kitaplatz im Montessori-Kinderhaus 
Brügge haben, können sich direkt mit der Kita in Verbindung setzen: 
montessori@st-johannis-bruegge.de.

Fotos/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Saniertes Montessori-Kinderhaus Brügge:
Anmeldungen möglich

Dachdecker / Maler bieten 

kl. Dachreparaturen, Boden-

belege, Tapezieren, Fassaden, 

Gehwegreinigung u. Gartenar-

beiten an. Mobil 0173 4040401



Kfz-Meisterbetrieb

Jörn Strangfeld

Wegkamp 10 

24589 Dätgen

Tel.: 04329 / 911866 

Fax: 04329 /911865 

E-mail: j.strangfeld@freenet.de 

www. 
autowerkstatt-daetgen.de

❍ Reparatur ❍ Handel 
❍ Karosserie 

❍ Abschleppdienst

Der ErlebnisWald Trappenkamp der Schleswig-Holsteinischen Landesfors-
ten lädt am Freitag, 7. August, von 11.00 bis 15.00 Uhr, zu einer Blut-
spendeaktion ein. 

Blut spenden rettet Leben! Gerade in der Sommer- und Ferienzeit sind Blut-
spenden besonders wichtig, da die Versorgung mit lebensrettenden Blut-
präparaten dann oft knapp wird. Deshalb findet eine vom DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost stattfindende Blutspendeaktion in der Ferienzeit direkt 
im ErlebnisWald Trappenkamp statt. Alle, die an diesem Tag Blut spenden, 
erhalten freien Eintritt in den ErlebnisWald Trappenkakmp und nehmen an 
der Verlosung von einer Familienjahreskarte im Wert von 84 Euro teil. 

Zur besseren Planung wird um vorherige Terminvereinbarung gebeten.

Die Reservierung erfolgt über:
www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
oder über die kostenlose Hotline 0800 / 111 949 11

Termin: 07.08.2026, 11.00 – 15.00 Uhr
Ort:  ErlebnisWald Trappenkamp, Waldhaus

Blutspenden hilft Leben retten!
DRK-Blutspendeaktion im 
ErlebnisWald Trappenkamp

Thema: ppm – was hat das mit dem Klima zu tun

„Parts per million“ wird ppm abgekürzt und beschreibt eine Konzentration 
von 1 Teil in einer Menge von 1 Millionen Teile. Wenn Sie 1 Millionen Euro 
hätten und davon für 1 Euro etwas kaufen, würden Sie 1 ppm Ihres Geldes 
ausgeben. Mit Blick auf den Klimawandel wird ppm verwendet, um u.a. die 
Konzentration von Kohlendioxid (CO2) in der Atmosphäre zu beschreiben. 

„Nach Wasserdampf ist Kohlendioxid (CO2) das bedeutendste langlebige 
Treibhausgas in der Atmosphäre. Seit Beginn der Industrialisierung ist seine 
globale Konzentration um mehr als 50 Prozent gestiegen, während sie in den 
rund 10.000 Jahren zuvor nahezu konstant blieb.“, so das Umweltbundes-
amt. Das vorindustrielle Niveau an CO2 in der Atmosphäre lag bei 280 ppm. 
1990 war sie bereits auf 353 ppm gestiegen und in 2025 betrug die globale 
mittlere CO2-Konzentration 425,65 ppm mit weiterhin steigender Tendenz. 
Hauptursachen sind die Verbrennung fossiler Energieträger (Öl, Gas, Kohle) 
und Landnutzungsänderungen, insbesondere Entwaldung. 

„Der Anstieg der atmosphärischen CO2-Konzentration ist durch weltweite 
Messprogramme eindeutig belegt und zählt zu den wichtigsten Indikatoren 
des anthropogenen [menschengemachten] Klimawandels.“, schreibt das 
Umweltbundesamt unter www.umweltbundesamt.de. Weniger verbrennen 
wäre also deutlich besser für’s Klima!

https://www.umweltbundesamt.de/daten/umweltzustand-
trends/klima/atmosphaerische-treibhausgas-konzentrationen  

www.forum-klimaschutz-bordesholm.de 

Der Klimaschutz-Tipp Nr. 9
vom Forum Klimaschutz Bordesholm 

veranstaltet am Donnerstag den 06.08.2026 um 19.30 Uhr im Hotel 
Carstens in Bordesholm ein Workshop zum Thema „Honig Vermark-
tung“ mit Silke Brütt. Der Workshop besteht aus 2 Teilen, der zweite Teil 
findet am Donnerstag den 03.09.2026 am selben Ort statt. Alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen.

Der Imkerverein Bordesholm und
Umgegend von 1872
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekanntmachungen handelt.

Diese finden Sie unter:

www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-bekanntmachungen

Freundliche Grüße 

Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

STADTRADELN 2026: Bordesholm bewegt was - Für Klima und 
Gesundheit!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

vom 05. bis 25.09.2026 geht das STADTRADELN in Bordesholm in die 

sechste Runde! Seien Sie dabei und treten Sie gemeinsam in die Pedale, 

um möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahrrad zu-

rückzulegen. Ob zur Arbeit, zum Einkaufen, für die Fitness oder einen 

Ausflug ins Grüne – jeder geradelte Kilometer hilft, CO2 zu vermeiden 

und unser Klima zu schützen. Gleichzeitig gibt es neue Routen in und um 

Bordesholm zu entdecken. Fahrradfahren wirkt sich nicht nur aufs Kli-

ma, sondern auch auf die Gesundheit positiv aus. Während des Aktions-

zeitraumes können sich zudem alle Teilnehmenden miteinander messen. 

Wer radelt in diesem Jahr die meisten Kilometer?

Mitmachen ist ganz einfach:

 1. Auf www.stadtradeln.de/bordesholm registrieren.

 2. Ein eigenes Team gründen oder einem bestehenden Team beitreten.

 3. Im Aktionszeitraum so oft wie möglich aufs Rad steigen und 

  Kilometer sammeln!

Die gefahrenen Kilometer können Sie bequem mit der STADTRADELN-

App erfassen oder manuell eintragen.

Gemeinsam für eine lebenswerte Gemeinde Bordesholm setzt STADT-

RADELN ein starkes Zeichen für den Klimaschutz, für mehr Radverkehr 

und für eine nachhaltige Zukunft. Alle sind eingeladen, mitzumachen: 

Unternehmen, Vereine, Schulen, Kitas, Nachbarschaften, Freundeskreise 

oder Familien – jeder Beitrag zählt! Mitmachen können alle, die in Bor-

desholm wohnen, arbeiten oder hier in einem Verein oder einer Schule 

aktiv sind.

Wer steckt dahinter? STADTRADELN ist eine internationale Aktion 

des Klima-Bündnis e.V. In Bordesholm wird sie von der Gemeinde or-

ganisiert und in enger Kooperation mit dem Forum Klimaschutz Bor-

desholm (Arbeitsgruppe Mobilität) unterstützt.

Sie haben Fragen?  Ihre Ansprechpartner sind:

	 •	 Sebastian Dybowski, Klimaschutzmanager des Amtes Bordesholm 

  (klimaschutz@bordesholm.de)

	 •	 Frauke Symanowski, Umwelttechnikerin des Amtes Bordesholm  

  (frauke.symanowski@bordesholm.de)

Oder wenden Sie sich gerne telefonisch an mich. Zu erreichen bin ich 

unter der Nummer: 0171-4156475.

Lassen Sie uns gemeinsam ein Zeichen setzen – für eine nachhaltige und 

lebenswerte Zukunft in Bordesholm. Also: Rauf aufs Rad und mitmachen!

Ronald Büssow

Bürgermeister

  DER BÜRGERMEISTER DER GEMEINDE 
  BORDESHOLM INFORMIERT:



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 32 vom 05. August 2026

VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________________

Die Menschen, die der VHS ein Gesicht gaben

Eine Volkshochschule ist immer so gut wie die Menschen, die sie tragen. In Bor-

desholm und Wattenbek waren das über die Jahrzehnte viele besondere Personen 

mit großem Engagement für lebenswerte Orte.

Am Anfang stand Kurt Rose. Er leitete die VHS ab 1946 und unterrichtete selbst 

Kunstbetrachtung. Lange war diese Arbeit ehrenamtlich, die Organisation lief 

von zu Hause aus. Erst 1992, mit dem Bau des „Huus an'n Markt", bekam die 

vhs eigene Büroräume. Besonders geprägt hat sie Siegfried Brettschneider, 

der 1972 Wattenbek und 1973 Bordesholm übernahm und beide Orte zusam-

menführte. Für seinen Einsatz bekam er beim 35-jährigen Bestehen 1981 die 

Bordesholmmünze überreicht.

Nach ihm folgten weitere nebenamtliche Leitungen, darunter Ulrike Müller-

Hückstädt, Marianne Harms, Karen Schlotfeldt und Kathleen Baumann. Auch 

Ronald Büssow, der heutige Bürgermeister von Bordesholm, hat die vhs einmal 

geleitet. Er ist ihr bis heute als Kursleiter verbunden. Eine verlässliche Konstante 

über viele Wechsel hinweg war Karin Klänhammer, die die Arbeit im Hintergrund 

jahrzehntelang gestützt hat. Seit 2023 ist die VHS erstmals hauptamtlich geführt, 

von Dr. Thea Freese.

Vor allem aber lebt eine Volkshochschule von ihren Kursleiterinnen und Kurs-

leitern. Schon früh waren Luise Gerhardt, Herbert Funke, Hertha Hartmann und 

Barbara Bolz dabei – so lange, dass ganze Generationen bei ihnen gelernt haben. 

1981 wurden sie auf einem Festball im „Hotel zur Linde" für ihre Treue geehrt. 

Und solche Treuen gibt es bis heute. Gudrun Kneuttinger hat fast vierzig Jahre lang 

Patchwork-Kurse gegeben. Erst in diesem Jahr hat sie aufgehört. Karl-Heinz Langer 

leitet den plattdeutschen Lesekreis seit über 30 Jahren. Seit vielen Jahren bereichern 

Gerhard Stengel, Gernot Graaf, Tanja Schacht, Ulrich Kaiser, José Sastre, André 

Weidtkamp, Felix de Mooy und Anna Decker das Programm. Ute Sönnichsen-Re-

behn hat über Jahrzehnte engagiert Volkstanz-Kurse für Kinder gegeben.

Menschen wie sie sorgen dafür, dass aus einem Kurs mehr wird als nur ein Termin 

im Kalender und neben Bildung auch echte Gemeinschaft entsteht.
_________________________________________________________________

Die VHS heute – mit langjährigen Kursleitenden:

262-4271 – Plattdeutscher Lesekreis (Karl-Heinz Langer, seit über 30 Jahren 

dabei) Di., 08.09.26–26.01.27, 19.00–20.30 Uhr (15 Termine) • Huus an'n Markt, 

VHS-Raum 2 • 98 €

262-415 – Konversationskurs Norwegisch (Felix de Mooy, seit 2017 an der VHS) 

Mo., 21.09.26–25.01.27, 18.30–20.00 Uhr (14 Termine) • Hans-Brüggemann-

Schule, Raum F2.2 • 121 €

262-255-1 – „Ich tanze, also bin ich" (Inge Kemmerling) Di., 01.09.26–19.01.27, 

09.30–11.00	Uhr	(16	Termine)	•	Huus	an'n	Markt,	Saal	•	86	€

262-105 – Ehrenamt organisieren: Rollen, Struktur & Selbstmanagement (Ro-

nald	Büssow)	Mi.,	25.11.26,	18.00–21.00	Uhr	•	Haus	der	Begegnung	•	ohne	Gebühr 
_________________________________________________________________

Am Sonntag, 23. August, feiern vhs Bordesholm-Wattenbek, Amt Bordesholm 

und Gemeinde Bordesholm das 80-jährige Bestehen der vhs Bordesholm und 

den 80. Geburtstag des Landes Schleswig-Holstein mit einem großen Begeg-

nungsfest auf dem Heide-Simonis-Platz und im Rathaus Bordesholm. Alle sind 

herzlich eingeladen. 
_________________________________________________________________ 

Alle Kurse und Anmeldung unter www.vhs-bordesholm-wattenbek.de  

vhs@bordesholm.de	•	04322/695-148	



Erd-, Feuer-, Seebestattungen

Beratung · Vorsorge · Grabdenkmale

Sterbegeldversicherung? Schon mal darüber nachgedacht?

Kieler Straße 26 

24582 Bordesholm 

Tel. 0 43 22 - 42 29

Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie auch unsere 

neue Homepage:

www.bestattungshaus-

kuttenkeuler.de

Trauer-Anzeigen



Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69

Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 

info@bestattungen-schroeder.de 

www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  

Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do., 06.08., 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
So., 09.08., 10.45 Uhr Heilige Messe, paralell Kleine Kinderkirche
Mi., 12.08., 15.00 Uhr Spielkreis im Gemeindesaal

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in Bor-
desholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne 
an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden. Tel. 04347-7386017.

Klosterkirche Bordesholm
So., 09.08., 17.00 Uhr regerchor Jubiläumskonzert, Eintritt frei
Mo., 10.08., 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, Kaminzi., HdK
Mi., 12.08., 15.00 Uhr Ev. Frauenhilfe, Treffpunkt HdK

St. Johannis Brügge
Do., 06.08., 15.00 Uhr Seniorennachmittag,
   Magister-Owmann-Haus Brügge
So., 09.08., 14.00 Uhr Tauffest mit Gottesdienst an der Eider,   
   Pastor Paul Timmermann
Mo., 10.08., 13.30 Uhr Kanu-Tour mit den Konfis

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek 
So., 09.08., 10.30 Uhr  Nord-Regio Sommerkirche in Kirchbarkau,
   Prädikantin Oberem

Gruppen, Kreise und weitere Veranstaltungen sind auf unserer Homepage
www.kirchengemeinde-flintbek.de zu finden.

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchengemeinde St. Johannis Brügge feiert am Sonntag, den 9. Au-
gust 2026, um 14.00 Uhr wieder das Tauffest an der Eider mit Pastor 
Paul Timmermann. 

Das Tauffest ist ein Open Air Gottesdienst im Pastoratsgarten in Brügge an 
der Eider. Im Anschluss stellt die Kirchengemeinde Kaffee und Kuchen für 
einen geselligen Ausklang.

Ein Fest für Klein und Groß – Sie sind herzlich willkommen!

Tauffest an der Eider 
am 9. August 2026 in Brügge

Das nächste Repair Café des Seniorenbüros startet wieder und bietet für 
Jung und Alt die Möglichkeit, kaputte Gegenstände, Fahrräder oder Klei-
dung mit Hobbyfachleuten auf Spendenbasis gemeinsam zu reparieren. Bei 
einem Kaffee und Kuchen kann geschnackt und eventuelle Wartezeit gut 
überbrückt werden. 

Der nächste Termin findet Samstag, den 8.August 2026, von 14.00 – 17.00 
Uhr in Neumünster, Haus der Begegnung, Hinter der Kirche 10 (Vicelinkir-
che), statt. 

Anmeldungen unter seniorenbuero@neumuenster.de oder telefonisch un-
ter 04321 - 942 2754 im Seniorenbüro.

Repair Café Neumünster

Die nächste 

Bordesholmer 

Rundschau 

erscheint am 

Mittwoch, den

12. August 2026.

Anzeigenschluss

ist der 10.08.2026

um 10.00 Uhr.



Besonderer Besuch in Blumenthal: 
Schleswig-Holsteins Sozialministe-
rin Aminata Touré informierte sich 
bei der Zimmerei Sorgenfrei GmbH 
über gelungene Inklusion im Hand-
werk. Anlass ihres Besuchs war das 
Modellprojekt „Übergänge schaffen 
– Arbeit inklusiv“, an dem der Be-
trieb zwischen 2021 und 2026 teil-
genommen hat.

Im Mittelpunkt stand dabei die Ge-
schichte eines Mitarbeiters, der durch 
das Projekt den erfolgreichen Wech-
sel aus einer Werkstatt für Menschen 
mit Behinderungen in eine dauerhafte Beschäftigung auf dem allgemeinen 
Arbeitsmarkt geschafft hat. Für die Zimmerei ist dies ein Beispiel dafür, dass 
Inklusion nicht nur gesellschaftliche Verantwortung bedeutet, sondern auch 
eine Bereicherung für den Betrieb und das gesamte Team ist. Während ihres 
Rundgangs erhielt Ministerin Touré Einblicke in den Arbeitsalltag des Holz-
baubetriebs und tauschte sich mit Geschäftsführung und Mitarbeitenden 
über die Chancen und Herausforderungen einer inklusiven Arbeitswelt aus. 

Dabei wurde deutlich, dass erfolg-
reiche Inklusion vor allem durch ge-
genseitiges Vertrauen, individuelle 
Unterstützung und die Bereitschaft 
entsteht, Menschen eine echte Per-
spektive zu geben.

Im Rahmen des Besuchs stellte die 
Ministerin außerdem die Weiterent-
wicklung des Landesprogramms zur 
Förderung beruflicher Inklusion vor. 
Schleswig-Holstein investiert fünf 
Millionen Euro in die Modernisierung 
anerkannter Inklusionsbetriebe. 

Gleichzeitig wird das Modellprojekt 
„Übergänge schaffen – Arbeit inklu-
siv“ bis Ende 2027 fortgeführt und 
finanziell ausgebaut. Unternehmen 
können künftig noch stärker bei der 
Schaffung inklusiver Ausbildungs- 
und Arbeitsplätze unterstützt wer-
den.

„Für uns war die Teilnahme am Mo-
dellprojekt eine sehr wertvolle Erfah-
rung“, erklärt Geschäftsführer Tim 
Sorgenfrei. „Inklusion funktioniert 
dann besonders gut, wenn Menschen 
die Chance erhalten, ihre Stärken im 
Arbeitsalltag einzubringen. Davon 
profitieren alle – die Mitarbeitenden 
ebenso wie unser Unternehmen.“

Der Besuch der Ministerin unter-
streicht die Bedeutung mittelstän-
discher Handwerksbetriebe für eine 
inklusive Arbeitswelt. 

Sozialministerin Aminata Touré 
besucht Zimmerei Sorgenfrei in Blumenthal

Foto@: Sozialministerium Schleswig-Holstein


